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Nach erfolgreichem Abschluss und Präsenta-
tion des «Persönlichen Vorhabens» und über-
standener Diplomwoche krönte das Schuljahr 
2009/2010 eine Abschlussreise auf den Kron-
berg im Appenzellerland.  
  Am letzten Schultag, Freitag, 16. Juli, 2010 
versammelten sich die Lehrer- und Schüler-
schaft der Berufswahlschule Bülach im Forum 
der BWS, um ein sehr erfolgreiches Schuljahr 
Revue passieren zu lassen. 
  Schulleiter Walter Fehr erinnerte an die vie-
len Aktivitäten innerhalb und ausserhalb der 
Schule. Er vergass nicht, den im August ins Be-
rufsleben eintretenden Jugendlichen gute Tipps 
für die Zukunft mitzugeben und wartete mit 
eindrücklichen Zahlen auf, was die Teilqualifi-
kationen betrifft.
  Auch Vertreter der Schülerschaft durften 
zum letzten Mal das Mikrofon ergreifen und 
ihre persönlichen Eindrücke zum abgelaufe-
nen Schuljahr äussern. Die meisten von ih-
nen werden die BWS mit einem lachenden und 
weinenden Auge verlassen – lachend, weil sie 
endlich in die Welt der Verdienenden wechseln, 
weinend, weil sie so manch schönen Moment 
erleben durften.
  Fehlen durften natürlich auch die Ehrungen 
nicht: Neben hart erarbeiteten Informatikdiplo-
men, den Attesten sowie den BWS-Diplomen, 
die für gute Leistungen in den Abschlussprü-
fungen der Jahreslernziele überreicht wer-
den, wurden auch einige Jugendliche zur/zum 
«Schüler/in des Jahres» gewählt – einer spezi-
ellen Ehrung betreffend den Gesamteindruck 
eines Jugendlichen, die auch mit einem kleinen 
Präsent belohnt wurde.
  Lehrerschaft und Schulleitung freuen sich, 
auch das kommende Schuljahr mit solch moti-
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vierten Jugendlichen in Angriff zu nehmen, und 
diese zur Berufswahlreife zu führen.

Die BWS 2009/10 in Zahlen

Entwicklung der Teilnehmer/-innen
Beginn 	 188 
Regulär beendet	 178
Vorzeitige Lehrstelle	 2
Dauerpraktikum	 1
Wegzug	 1
Auschlüsse	 6
Anschlusslösungen	 100%!
Lehrerverhältnisse	 97%

Gewählte Berufe nach Berufsfeldern
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Teilqualifikationen

Berufsbildung
Lehrabschluss Hauswirtschaftspraktiker/-in EBA	 1

Ausbildung

Nothilfeausweise	 25

Tastaturschreibdiplome gemäss SKV	 119

ECDL (European Computer Driving Licence)
ECDL Volldiplome (7 Module)	 24
ECDL Start (4 Module)	 83
Absolvierte Einzelmodule	 783

SIZ Informatikanwender II 
(Schweizerisches Informatik Zertifikat)

Diplome	 9

BWS-Diplom

Lernziel erreicht 
≥ 4,0 	 99
4,5 – 4,9 mit Erfolg  (Auszeichnung)	 38
5,0 – 5,4 mit grossem Erfolg (Auszeichnung)	 17

Präsenzzeit der Schülerinnen und Schüler
	100 %	 19
	 99 %	 12
	 98 %	 15

Für den Erhalt eines ordentlichen Zeugnisses 
ist gemäss AGB  eine Präsenzzeit von 90 % er-
forderlich. Im Schuljahr 2009/10 konnte allen 
Lernenden ein ordentliches Zeugnis
ausgestellt werden.

Aktivitäten
–	 1. Quartal 26 Berufserkundungen 

(ca. 50 Berufe)
–	 6 Plenumsveranstaltungen mit Schüler

präsentationen
–	 5 Berufswahl-Intensivwochen
–	 Betriebspraktikum 1
–	 Kennenlern-Tage
–	 Wahlfachtage/Betriebspraktikum 2
–	 Lägernmarsch (Nachtmarsch)
–	 Winter-/Frühlingssporttag 
–	 Besuchsmorgen
–	 Studientage
–	 Diplomwoche
–	 Abschlussreise 

Mutationen beim Lehrpersonal
Austritte	 A. Siegfried, Sportlehrer
Eintritte	 Anita Ferelli, Fachlehrerin Englisch

Bülach, 22. Juli 2010
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